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Notiz
Das ist wohl kaum zu glauben, zu Beginn der Planungen und Informationen an die Anlieger der Memmingerstraße werden unwahre Behauptungen den Bürgern vorgegaukelt, wie  ohne Pflasterung entgehen der Stadt Zuschüsse in Höhe von 750 000 € - nach Baubeginn wird erklärt die Zuschußsituation hätte sich geändert . nur noch 150 000 € - Beschlüsse wurden aufgrund eines Gutachten Schlitz kleiner 5 mm gefasst- bei Ausschreibung Schlitz max 10 mm- Vergabe und Überwachung .-Fehlanzeige- Beweissicherungsverfahren - Klageverfahren wiederholt Verhandlung LG Memmingen verschoben- den Anliegern Bescheide noch im Okt. 2017 erlassen. Obwohl bekannt war ab ab 1.1.2018 kann man die Kosten nicht den Anliegern in Rechnung stellen. Heute 29.4.2020 sind noch keine Voraussetzungen für Bescheide zu erlassen _Verzögerungen beim LG Memmingen und nun beim VG- Augsburg -Termin 20.3 >13.5.< nun 10.6.2020




